
Kokou Amegavi 

Heimatland: Togo

Wohnhaft: Lomé

Alter : 33

Beruf: LKW Fahrer

Über Kokou: Er ist ein junger Mann, der nach 
dem Abitur 2 Semester Jura studiert hat, dies 
aber aus Kostengründen beenden musste. 
Seitdem arbeitet er im Transportwesen.

Er spricht Ewi – die Sprache seines Volkes, 
Französisch – die Amtssprache in Togo, ein 
bisschen Englisch und Deutsch.

Was ist sein Problem: 

Die Untersuchung mit Röntgen und CT ergaben 
eine  Raumforderung im rechten Unterkiefer mit 
deutlicher Auflösung weiter Teile des 
Kieferknochens.

Es besteht der Verdacht eines progressiv 
wachsenden Ameloplastoms. Das ist ein seltener 
Knochentumor.

Zahnarzt Dr. med. dent. Frank Würfel
www.zahnarztpraxis-dr-wuerfel.de

Welche Behandlung benötigt er:	

Eine Tumorresektion mit Plattenosteosynthese und Knochen-
transplantat aus dem Beckenknochen, also die Entfernung des 
Tumors und aller Teile des befallenen Unterkieferknochens und die 
Stabilisierung des Restknochens und des neuen Beckenknochens 
mit Platten und Schrauben. Dazu möglichst die Erhaltung des 
Unterkiefergesichtsnervs und eine Wiederherstellung einer 
einigermaßen normalen Gesichtsphysiognomie. Ob Radio oder 
Chemo nötig sein wird, hängt von der Malignität des Tumors ab.

Was erwartet ihn ohne Behandlung in naher 
Zukunft: 

Wenn Herr Amegavi keine 
Behandlung erhält, wird die 
restliche Knochenspange 
irgendwann frakturieren und 
durch den Zug der Gesichts- 
und Kaumuskulatur wird es zu 
einer massiven Verformung des 
Gesichtes kommen, welche mit 
hoher Wahrscheinlichkeit die 
Nahrungsaufnahme, Kauen und 
Sprechen stark einschränken 
oder unmöglich machen wird.

W E R 	 I S T 	 K O K O U ?

Bitte helfen Sie uns, Kokou zu helfen! 
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